
10 Kultur-
Highlights

im Langen-
horner

Norden
2020

„Das Rollende Sofa“ ist ein Projekt  
des ella Kulturhaus Langenhorn

Adressen und Informationen der 
Veranstalter & Veranstaltungsorte

Mit diesem Projekt präsentieren wir vielfältige 
Kulturveranstaltungen an ungewöhnlichen Orten 

im Hamburger Stadtteil Langenhorn. 

Wir möchten die unterschiedlichsten  
Künstler und Genres vorstellen und unserem 

Publikum damit die Möglichkeit geben,  
„Neues zu entdecken“.

Seit 2010 setzen wir mit der Veranstaltungsreihe 
hochkarätige Künstler in unserem Stadtteil  

wirkungsvoll in Szene. 

Dank der Edmund Siemers-Stiftung  
können wir diese Langenhorner  
Kooperationsreihe durchführen.

Bauspielplatz Tweeltenmoor  
(ISUF e.V.)
Georg Abschlag
Tweeltenmoor 11  
Tel.: 537 20 66
info@isuf.org 
www.isuf.org

ella Kulturhaus Langenhorn
Susanne Jung
Käkenflur 30
Tel.: 533 271 50
ella-kulturhaus@mookwat.de 
www.ella.mookwat.de

WABE · Kita Oxpark 
Jacline Matz 
Jütlandring 39
Tel.: 320 436 40
kita.ox@wabe-hamburg.de

Kirchengemeinde  
St. Jürgen-Zachäus 
Astrid Wolters
Käkenflur 22a 
Tel.: 527 05 68
info@zachäus-kirche.de 
www.zachäus-kirche.de

Schröderstift Kapelle
Jens Uwe Scheffler
Kiwittsmoor 26  
Tel.: 537 05 05 
schroederstift@t-online.de 
www.schroeder-stift.de

Elternschule Langenhorn
Ulrike Schliephack
Holitzberg 139a 
Tel.: 527 02 40
elternschule-Langenhorn@ 
hamburg-nord.hamburg.de
www.hamburg.de/ 
elternschule-langenhorn

De Börner Siedlung
Immenhoeven
Info: ella Kulturhaus Langenhorn

Immer dabei sind das rote rollende Sofa  
und unsere wundervolle Moderatorin  

Nicole Wellbrock
(www.präsenzstation.de)

Der Eintritt für jede Veranstaltung beträgt 5 €

Do. 12. November 2020, 19 Uhr
Kirche St. Jürgen-Zachäus9

Do. 3. Dezember 2020, 19.30 Uhr
ella Kulturhaus Langenhorn10

Jörn-Uwe Wulf 
Große Geschichten

Lucas Kaminski und Hannes Maaß
Zauberei & Poesie

Das Universum im Mund, der schönste Mann der Welt und die 
Frau in der Flasche. Seltsame Märchen aus aller Welt mit der Harfe 
gerahmt. Wir erfahren wie Welten geboren werden, dass es auf 
Erden nichts Neues gibt, wie ein Lehrer in den Himmel kommt 
(echt selten) und auch, warum amerikanische Präsidenten solche 
Schw… sind. Jörn-Uwe Wulf ist Berufserzähler. Er erzählt Unerhör-
tes und Niegesehenes. Seine Geschichten lächeln spätestens am 
Ende aus den Gesichtern der Zuhörer.

Stellen Sie sich vor Sie machen eine Reise um sich selbst zu fin-
den und das Wetter ist schlecht. Bühnenpoet Hannes Maaß sucht 
in diesem Szenario Unterschlupf in einer Kneipe. Keine normale 
Kneipe, denn ihr Wirt ist ebenso extravagant wie verrückt. 
Lucas Kaminski, seines Zeichens Zauberkünstler, steht hinter der 
Theke, als die verlorene Seele die Schenke betritt. Ein Abend 
voller spannender Unterhaltungen, Zauberei und Poesie kann 
beginnen.

Telefonische Voranmeldung und Vorverkauf im 
ella Kulturhaus Langenhorn
Käkenflur 30 über Iserlohner Stieg  
in 22419 Hamburg
Tel.: 533 271 50
ella-kulturhaus@mookwat.de
www.ella.mookwat.de
V.i.d.S: Susanne Jung



Do. 13. Februar 2020, 19 Uhr
Kapelle im Schröderstift  

Mi. 25. März 2020, 19 Uhr
Elternschule Holitzberg

Fr. 15. Mai 2020, 16 Uhr
Wabe · Kita Oxpark 

Fr. 11. September 2020, 19 Uhr
Elternschule Holitzberg1 3 5 7

Helga Siebert · „Ultimo“ 
Kabarettistischer Jahresrückblick

Jakuzi Float
Wohnzimmerkonzert

Klotzquintett · „Little trip to heaven“
Lesung & Musik

Atmen mit Königen 
Trio mit Chansonette

Armin Sengbusch · „Depressionen leicht gemacht“ 
Comedy

Jules und Jim 
Literarische Amour Fou

Marionetten- und Puppentheater Frantalu 
Varieté von Ines Lange und Frank Mattis

Jutta Hoppe · „Astrid Lindgren ins Leben geschaut“ 
Szenen & Musik

Do. 19. März 2020, 19 Uhr
ISUF Bauspielplatz Tweeltenmoor

Do. 16. April 2020, 19.30 Uhr
ella Kulturhaus Langenhorn

Sa. 22. August 2020, 18 Uhr
De Börner / Festgelände

Do. 22. Oktober 2020, 19.30 Uhr
ISUF Bauspielplatz Tweeltenmoor2 4 6 8

Helga Siebert ist Hamburger Schauspielerin, Schreiberin und Kaba-
rettistin. Seit mittlerweile mehr als 20 Jahren treibt sie bundesweit 
ihr „Unwesen“ mit ihren satirisch-politischen Jahresrückblicken. 
So lange ist 2019 noch nicht her, und wer das Jahr auf die etwas 
andere Art Revue passieren lassen will, sollte sich den Abend auf 
keinen Fall entgehen lassen! Nehmen Sie Teil an der mal politi-
schen, mal gesellschaftskritischen charmanten Satire und trainie-
ren Sie nicht nur ihre Gehirnzellen und Lachmuskeln.

Das Marionetten- und Puppentheater Frantalu bietet eine unter
haltsame Show für die ganze Familie. Die herrlich skurrilen 
Figuren haben alle für sich eine kleine Hauptrolle und bieten 
ein kurzweiliges Programm und nicht zuletzt einen schönen und 
abwechslungsreichen Einblick in die Kunst des Puppenspiels. 
Lassen Sie sich verzaubern von wunderschönen Marionetten 
begleitet von klassischer Musik oder von großen Stars der Musik-
geschichte und deren Hits. Ein Spaß für Klein und Groß!

Morbides Trio der Hamburger Avantgarde mit poetischen Texten 
und Blaskapellen-Attitüde sowie monarchischen Cowboyklängen.
Atmet Euch mit uns ins Königreich! Aus einem Tim Burton Film 
entsprungen, kommt dieses Trio in der ungewöhnlichen Beset-
zung Gitarre, singende Säge und Sousaphon daher. Catharina 
Caspar (Liedgut, Gitarre, Gesang), Suzana Bradarić(singende Säge, 
Ätherwellengeige, Waschbrett) und Ansgar Adamski (Sousaphon, 
Posaune).

Er ist intelligent, er sieht gut aus und ist Familienvater und er hat als 
Wortakrobat ein Programm zusammengestellt, das alle diese Dinge 
vereint: Depressionen. Und er weiß wovon er spricht: Er ist chro-
nisch depressiv und hat mehr Therapien hinter sich gebracht als 
Justin Bieber Konzerte gespielt hat. Ein lustiger, informativer Abend 
über die ätzendste Nebensache der Welt. Über eine Krankheit, 
die genauso ist wie Gott: Man kann sie nicht sehen, aber sie nervt 
tierisch, weil sie immer das Falsche macht.

Die Straßenmusik hat einen festen Platz im Herzen der drei Musiker, 
die ihr Publikum regelmäßig mit eigenen Songs und Covern aus dem 
Pop- und Rockbereich begeistern. Die Jungs sind in unterschiedli-
chen Gefilden unterwegs: zwischen Hip Hop, Funk-Musik und Soul. 
Getrieben von der gemeinsamen Leidenschaft, ihre Musik auf der 
Straße zu performen, macht es ihnen auch Spaß, ihre Songs – mal 
groovig, mal gefühlvoll – im Rahmen eines Wohnzimmerkonzertes 
zu teilen.

Jules und Jim lernen sich 1907 in Paris kennen. Obwohl sie unter
schiedlicher nicht sein könnten, werden sie Freunde. Teilen sie 
doch die Liebe zu Literatur, Cafés und Zigarren. Und die Liebe zu 
den Frauen. Das Buch über Freundschaft, die Idee von freier Liebe 
und die unerträgliche Leichtigkeit des Seins, wurde von Francois 
Truffaut 1962 verfilmt. Die Vorlage für beides lieferte – wie so 
oft – das Leben. Mit Saskia Junggeburth (Text) und Ulrich Kodjo 
Wendt (Musik).

Jutta Hoppe, Hamburger Schauspielerin und Musikerin, schlüpft in 
die Rolle der Astrid Lindgren. Sie lässt ihr Leben Revue passieren, 
lässt einige ihrer beliebtesten Figuren, wie Ronja Räubertochter, 
Pippi Langstrumpf und Madita aufleben und hält ihre Rede: „Nie-
mals Gewalt“ und Musik ist die „besondere Note“. Lieder aus Astrid 
Lindgrens Filmen und schwedische Melodien, gespielt auf der 
Violine und der Nyckelharpa, einem alten schwedischen Streich
instrument, machen den Abend zu einem besonderen Genuss.

Das Quintett interpretiert seine Themen mit frisch arrangierten 
Jazzstandards und gelesenen Gedichten. Die Verbindung zwischen 
Lyrik und Musik gibt den Gedichten eine neue Leichtigkeit und den 
Songs eine neue Tiefe. Alle Wege führen nach Oben. An diesem 
Abend kommen wir dem Himmel ein Stück näher. Songs zum 
Abheben, Jazz statt Schwerkraft. Die Bühne schwebt. Anke Krahe 
(Lesung & Gesang), Paul Kollotzek (Saxophon), Nils Runge (Kla-
vier), Frank Gertich (Bass), Leon Saleh (Schlagzeug).

Foto: Ana Maria Arevalo Gosen Foto: szenestreifen


